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Einleitung 

Der Verein Naturschutzbund Deutschland (NABU) Ortsgruppe Neubrandenburg e.V. hat 

sich im Jahr 2010 gegründet. Aufgaben und Ziele nach der Satzung der Ortgruppe sind in 

erster Linie, die Lebensgrundlagen der artenreichen und schützenswerten Neubrandenburger 

Tier- und Pflanzenwelt zu erhalten, zu verbessern oder wiederherzustellen. Dazu zählen 

gleichfalls Artenschutzmaßnahmen wie auch das Mitwirken bei relevanten Planungen und 

Entscheidungen, für den Schutz der Gesundheit der Bevölkerung Neubrandenburgs und 

benachbarter Siedlungen vor Schäden durch Umweltbeeinträchtigungen einzutreten, den 

Natur- und Umweltschutzgedanken zu fördern, insbesondere in der Kinder- und 

Jugendbildung, durch Medien und Öffentlichkeitsarbeit über den Natur- und Umweltschutz 

zu informieren. 

 

Hierfür trafen sich die Mitglieder der Ortsgruppe Neubrandenburg im Jahr 2017 regelmäßig 

jeden 4. Dienstag im Monat mit Ausnahme der Sommermonate Juli und August in der Stella-

Schule (Robert-Blum-Str. 30, 17033 Neubrandenburg). 

Zu diesen Terminen wurden Vorträge über verschiedene naturschutzfachliche Themen 

gehalten, Diskussionen zu aktuellen Themen geführt, Arbeitseinsätze geplant und 

Ausflüge/Exkursionen vorbereitet. Darüber hinaus fanden an weiteren Terminen die 

Exkursionen und Arbeitseinsätze statt. 

 

 

 

 

Vorstand und Personelles 

Der Vorstand sind: Herr Gunter Panner als Vorsitzender, Herr Michael Dieke als zweiter 

Vorsitzender, Frau Grit Panner als Kassenwart und Frau Gesine Schmidt als Beisitzerin. 

 

Separate Vorstandssitzungen finden regelmäßig zwischen den Terminen der Ortsgruppen-

sitzungen statt. 

 

 

 

 

Dank 

Für das rege Interesse, für die Hilfe und Bereitschaft zum Umsetzen der Ideen unseres Vereins 

möchten wir allen herzlich danken, die an den Veranstaltungen mitgewirkt haben. Ein ganz 

besonderer Dank gebührt der Stella- Schule Neubrandenburg des IB, die der Ortsgruppe wie 

auch schon in den vergangenen Jahren einen Versammlungsraum zur Verfügung stellt.  
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Naturschutzaktivitäten und Treffen der NABU-Ortgruppe 
Neubrandenburg 2017 

 

 

07.01. Entholzung von Weiden eines temporären Gewässers an der Lieps  

 

 

 

 

09.02. Schellenten-Nistkastenkontrolle am Tollensesee  

 

 

25.02. Kopfweidenpflege am Radweg Prillwitzer Tannen  
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02.03. Übergabe der Kästen aus dem Nistkastenprojekt mit der KGS „Stella“ und dem 

Marktplatzcenter an das Management 

 

 

 

 

03.03. Amphibienzaunaufstellung in Neubrandenburg an der Platanenstraße gemeinsam 

mit Helfern des BUND  

 

 

 

 

06.03. Amphibienzaunaufstellung in Burg Stargard (Richtung Rowa) gemeinsam mit 

Helfern des BUND  
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10.03. Errichtung von Nisthilfen für Schellenten auf der Mühlenteich-Insel (Hinterste 

Mühle) gemeinsam mit der FG-Ornithologie 

 

 

 

 

07.04. Müllsammel-Aktion/ Frühjahrsputz der Stadt NB an der Mittelsten Straße am und 

im Weidenbruch 

 

 

 

 

12.04. Begehung NSG „Rühlower Os“ zur Vorbereitung „Aufwertung/ Renaturierung“ der 

Flächen mit Schutzgebietsbetreuer 

 

 

21.04. Begehung von stiftungseigenen Flächen bei Wesenberg am NSG „Rothes Moor“, 

Planung, Umbau von Waldrändern zu Reptilienbiotopen/ Winterruheplätzen  
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22.04. Exkursion NSG „Schlawenkensee“ geführt durch Andreas Mohr 

 

 

 

 

24.04. Amphibienzaunrückbau Robinienstraße 

 

 

Mai, Juni, Juli  Projekt "Bunte Vogelwelt entdecken"  

(Meldungen von Vogel-Bruten an Haus und Garten) 

 

 

25.05. Gemeinsame Exkursion mit der FG-Ornithologie zum Richtenberger See und 

Franzburg  
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31.05.17 Botanische Exkursion in die Küssower Wiesen um zu schauen was evtl. dort wieder 

angesiedelt werden kann (Orchideen/ Schachbrettblume) geführt durch Andreas 

Mohr 

 

 

 

 

10.06.17 GEO Tag der Artenvielfalt mit dem BUND im Rühlower Os 
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15.06. Übergabe der Plakette „Schwalbenfreundliches Haus“ an Fam. Schumpa bei 

Ganzkow  

 

 

 

 

24.06. Stadtführung „Nisthilfen an Gebäuden“ geführt durch Joachim Stapel  

 

 

27.06. Übergabe der Plakette „Schwalbenfreundliches Haus“ an Fam. Kühn in Pleetz  
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08.07. Schachbrettblumenwiesenpflege „erster Schnitt“ 

 

 

 

 

08.07. Sommerfest der Naturschützer in der Nonnenmühle bei Katarina Waschitzek 

 

 

18.07. Übergabe der Plakette „Schwalbenfreundliches Haus“ an Frau Petra Borchard in 

Lapitz  
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16.09. Schachbrettblumenwiesenpflege „zweiter Schnitt“ 

 

 

 

 

04.11. Ernst-Boll-Naturschutztag mit ca. 90 Teilnehmern 

 

 

Nov. Planung der Sanierung „Rühlower Os“ mit Studenten der Hochschule NB 

 

 

Okt./Nov. Vorbereitung des Arbeitseinsatzes „Kreuzotterwinterplätze bei Wesenberg“,  

mehrmalige Begehungen, unter anderem mit  der Forst und Horstbetreuern 

 

 

Okt./Nov. Vorarbeiten des „ Kreuzotterprojektes“: Steine anfahren und Gruben ausheben 

organisiert durch Torsten Panner 
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02.12. Durchführung „Kreuzotterprojekt“ in Wesenberg, Anlegen von 3 Überwinterungs-

quartieren mittels Feldsteinen und Baumstämmen und Anlegen einer Benjeshecke 

 

 Im Anschluss Errichtung von 2 Überwinterungsquartieren mit Zäune gegen 

Wildschäden 

 

 

 

 

08.12.2017 Weihnachtsfeier von BUND, NABU-OG NB und der FG-Ornithologie NB  
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Schriftliche „Aktivitäten“ 

Auch in diesem Jahr sind NABU-Mitgliedern und Bürgern Eingriffe in die Natur aufgefallen, bei 

denen die zuständigen Behörden informiert wurden: 

- Anzeige gegen unbekannt, wegen unerlaubter und massiver Beseitigung von   

Weidengebüsch an den Torfstichen in der Tolleseniederung bei NB 

- Aufforderung des Energieunternehmens „edis“ zur Vermeidung von Anflugopfern an 

Hochleitungen bei den Torfstichen „Kläranlage“ (Problem wird durch „edis“ beseitigt) 

- Antrag auf Entbuschung eines Laichgewässers in Nähe der Brauereistr. (erledigt) 

 

 

Stellungnahmen 

Es wurden folgende 11 Stellungnahmen im Jahr 2017 geschrieben: 

- Ausbau B 96 NB-MST-PlanunterlagenRahmenplan Innenstadt 

- Birkenfällung 2. Ringstr. 

- Ferngasleitung 90 (FGL90) 

- Photovoltaikanlage Sandtagebau Schossow 

- Baumfällung Katarienstr. 

- Baumfällung Reitbahnweg 

- Baumfällung Ziolkowskistraße 

- Baumfällung Ziegelbergstr. 

- Stellungnahme zum Entwurf für die 2. Beteiligungsstufe im Rahmen der Teilfortschreibung 

des RREP Mecklenburgische Seenplatte im Programmsatz 6.5 (5) „Eignungsgebiete für 

Windenergieanlagen“ sowie Ergänzung des Kapitels 7 „Strategien der Umsetzung“ 

 

 

weitere ehrenamtliche Tätigkeiten im NABU 2017 

- Betreuung einer Kreuzotterpopulation im „NSG-Rothes-Moor“ bei Wesenberg  (T. 

Panner) 

- Betreuung einer NABU-Stiftung Nationales Naturerbe eigenen Fläche am „Rothen Moor“ 

bei Wesenberg (T. Panner) 

- Betreuung von Trauerseeschwalbennestern  (K.-J. Donner) 

- Vogelzählung im Rahmen der „Stunde der Wintervögel“ und „Stunde der Gartenvögel“ 

- Teilnahme an der Jahresmitgliederversammlung des NABU M-V in Güstrow 

- Betreuung der Gebiete des „NSG-Nonnenhof“ und „NSG Ziemenbachtal“ mit Teilflächen 

der Stiftung Nationales Naturerbe (G. Panner) 

- Betreuung des „NSG Luisenhofer Teiche“ das dem NABU-MV (Stiftung) gehört (O. 

Langner) 

- Betreuung des „NSG Rühlower Os“ das dem NABU-MV (Stiftung) gehört (G. Panner) 

- Betreuung der NSG Zippelower  Bachtal/ „Rosenholz“ und Hellberge (W. Mösch) 

- Kontrolle von 4 Seeadler - und 8 Fischadlerpaaren (W. Mösch) 

- Weißstorchbrutergebnisse für den Altkreis Neustrelitz und einen Teil des Kreises Strasburg 

ermittelt und Gesamtbericht für MST zusammengestellt (W. Mösch) 

- Kontrolle von Orchideenvorkommen (W. Mösch) 

- Wasservogelzählung  (K.-J. Donner, G. Panner, W. Mösch uvm.) 
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- Betreuung verschiedener Pflanzenarten und derer Standorte, mit Begehung durch UNB, 

StALU und Forst (A. Mohr) 

- Pilzberatung und Pilzkartierung (P. Bonin) 

- Monitoring häufiger Brutvögel (versch. Mitglieder) 

- regelmäßiger Besuch des BUND- Kreisgruppentreffens mit Gedankenaustausch und 

Planungen von Aktionen 

- „Vogelschlag an Scheiben und Amphibienfalle Kellerschächte an der Hochschule“  

Gespräch mit dem Kanzler der Hochschule um Vermeidung dieser Gefahren 

- Gespräche und Ausführung der Gefahrenbeseitigung sind für 2018 angesetzt (K.-J. Donner, 

G. Panner) 

- Betreuung des „Emys-Projektes“ (Europ. Sumpfschildkröte) bei Feldberg (M. Kliemt): 

- regelmäßige Pflegearbeiten im Gebiet (Mahd, Reparatur des Prädatorenschutzzauns 

usw.) 

- Monitoring, Ansitz mit Spektiv (Höchstzahl 5 Sumpfschildkröten versch. Altersklassen 

zeitgleich) 

- Auswilderung von 20 dreijährigen Sumpfschildkröten aus der Zuchtgruppe Linum 

- Kartierungsarbeiten (Amphibien/Reptilien) im Rahmen der Tätigkeit im LFA 

Feldherpetologie MV (M. Kliemt, G. Panner) 

- Betreuung von zehn Schrei- und zwei Seeadlerrevieren im Landkreis MSE 

- Jungvogelberingung bei Schreiadler bzw. der Wiesenweihe in MV 

- sowie Betreuung von 149 Eulen- und Turmfalkenkästen in Kirchen und anderen Gebäuden 

auf Teilflächen des Landkreises MSE 

- Reparatur, Ersatz und Neubau von Eulen- und Turmfalkenkästen (4 Stk.) 

- Jung- und Altvogelberingung beim Turmfalken, Schleiereule und Waldkauz (A. und A. 

Hofmann) 

- Kleinvogelnistkästen: Bau, Reparatur, anbringen, kontrollieren, reinigen an Bäumen 238 

Stück (einige mit Kindern der Evangelische Schule St. Marien, der Kooperativen 

Gesamtschule "Stella" und 4 Kitas)  

- Betreuung von: Kombinationskästen nach Stapel in Gebäuden 137 Stück, 

Mauerseglerkästen in Gebäuden 113, Nistkästen für Waldkauz, Schellente, Gänsesäger, 

Hohltaube, Dohle 98 Stück  

- Fledermauskästen aus Holz und Holzbeton an Bäumen 50 Stück  

- Halbhöhlen unter Infotafeln 48 Stück und Brücken 16 Stück  Nistkästen für Turmfalken 

und Schleiereulen 67 Stück (J. Stapel) 

- Beringung von Turmfalken, Schleiereulen, Waldkäuze in NB und im Radius von ca. 25 km  

um NB (J. Stapel) 

- Für Ersatz von Dohlennistkästen an den ehem. Bäumen der Marienkirche, jetzt in der 

Marienkirche (Glockenturm) gesorgt (naturschutzfachlich und auch handwerkliche 

Betreuung) (J. Stapel) 

- Betreuung des Krötenzaunes im Frühjahr, an der Landwehr/ Platanenstraße (J. Stapel) 

 

Diese Aufzählung ist nur ein Auszug der Aktivitäten, die unsere Mitglieder im Laufe des Jahres 

durchführen. Sie sind Zeugnis des unermüdlichen Einsatzes für den Naturschutz. Allen 

Aktiven sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. 
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Erstellt vom NABU-OG Vorstand Neubrandenburg 

 

NABU-Ortsgruppe Neubrandenburg 

Vorstandsvorsitzender 

Gunter Panner 

Kranichstr. 56 

17034 Neubrandenburg 

E-Mail: info@nabu-neubrandenburg.de 

Home: www.nabu-neubrandenburg 

Telefon Mobil: 015784998329 

http://www.nabu-neubrandenburg/

